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Lassen Sie sich einladen, all diese hierzulande eher 
unbekannten Schätze zu entdecken!

Die Joachimsthaler Kirche wurde um 1870 nach einem 
Brand einheitlich im Stil italienischer Gotik wiederauf-
gebaut und dabei mit einer heute seltenen romantisch-
en Orgel der seinerzeit führenden süddeutschen Firma 
Steinmeyer ausgestattet. In Klösterle an der Eger ließ ab 
dem 17. Jahrhundert das aus Österreich stammende 
Uradelsgeschlecht Thun unweit des Marktplatzes neb-
en dem sehenswerten Schloss mit weitläufigem Land-
schaftspark im englischen Stil auch die große Drei-
faltigkeitskirche erbauen. Die Barockkirche wurde von 
italienischen Baumeistern und Stuckateuren errichtet 
und enthält eine originalgetreu restaurierte Barock-
orgel im böhmisch- Auch die reich süddeutschen Stil. 
mit Fresken geschmückte spätmittelalterliche Kloster-
kirche in Kaaden ist mit einer barocken Ausstattung 
versehen, zu der die rekonstruierte vom ehemaligen 
Mönchschor aus anspielbare Barockorgel gehört. Das 
kleine, authentisch erhaltene Franziskanerkloster 
gehört zu den nationalen Kulturdenkmälern Tschechi-
ens. Die ab 1517 architektonisch im Gefolge der Anna-
berger Annenkirche erbaute spätgotische Hallenkirche 
Maria Himmelfahrt in Brüx wurde aufgrund der Kohle-
förderung und ihrer herausragenden kulturhistorisch-
en Bedeutung 1970 bis 1988 um 841 Meter versetzt 
und hält seitdem den Guinness-Rekord für den Trans-
port der schwersten Fracht auf Schienen. Auch die 
Innenausstattung mit der barocken Chor- und Haupt-
orgel blieb erhalten; 1991 ergänzt durch eine klanglich 
monumentale moderne Orgel. 

Die Orgelfahrt entlang des böhmischen Erzgebirges 
führt sowohl zu architektonischen Sehenswürdigkeiten 
als auch zu bedeutenden historischen Orgeln. 

entlang des 
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Holger Gehring (Dresden)
mit Kreuzorganist
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Teilnehmerheft, Mittagessen, Reisekaffeetrinken, 
Kirchenbesichtigungen und fünf Orgelvorführungen)

Der Reisepreis beträgt 179 Euro pro Person.                                                                    
(inklusive Fahrt im modernen Reisebus, Reiseleitung, 
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böhmischen Erzgebirges

Anmeldung und Infos per Post mit beiliegenden 
Anmeldeschein oder telefonisch 0351-31272913 oder 
Nachricht an mail@artboheme.de 



Holger Gehring wurde 1969 in 
Bielefeld geboren. Er studierte 
Kirchenmusik in Lübeck und 
Stuttgart sowie künstlerisches 
Orgelspiel bei Daniel Roth an 
der Musikhochschule Frank-
furt. Anschließend absolvierte 
er im Fach Orgel die Solisten-
klasse bei Ludger Lohmann an 
der Hochschule für Musik Stutt-
gart. 2004 wurde er zum Kreuz-
organisten an die Kreuzkirche 

Dresden berufen und 2017 zum Custos der neuen Orgel 
der Dresdner Philharmonie im Konzertsaal des Dresdner 
Kulturpalastes ernannt. Darüber hinaus ist er als inter-
nationaler Konzertorganist und als Orgel-Dozent tätig. 
Publikationen über Orgelspiel und Orgelbau sowie CD, 
Rundfunk-und Fernsehaufnahmen ergänzen seine Tätig-
keit. Regelmäßig arbeitet er mit renommierten Orches-
tern wie der Dresdner Philharmonie oder den Musikern 
der Sächsischen Staatskapelle Dresden zusammen und 
begleitet den Kreuzchor auf seinen Konzertreisen. 2005 
wurde er zum Orgelsachverständigen der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Sachsens ernannt und ist 
insofern in besonderer Weise mit den historischen 
Instrumenten der Region vertraut. In seiner weiteren 
Funktion als Mitglied im Hauptausschuss der Gesell-
schaft der Orgelfreunde Deutschlands ist er bundes- und 
europaweit mit Fragen des Orgelbaus und Orgelspiels 
beschäftigt. 

1875/76 erbaut von                              
Georg Friedrich Steinmeyer 
(Oettingen in Bayern)  

St. Joachim und St. Anna 
Jáchymov (Joachimsthal) 

Süddeutsch-romantische Orgel                                             

2 Manuale und Pedal,                                       
25 Register

im Originalzustand   

Barocke Hauptorgel

1732 erbaut von                                    
Václav Stark (Loket)                          

Kirche Mariä Himmelfahrt   
Most (Brüx)

2 Manuale und Pedal,                            
23 Register

Böhmische Spätbarockorgel   

1796 erbaut von                                  
Ferdinand Müller 
(Nepomy l/Pomeisl)                                         š
2019 restauriert durch                       
Kánsky & Brachtl           
(Jägerndorf/Krnov)

Dreifaltigkeitskirche            
Kláštěrec (Klösterle) nad Ohří

2 Manuale und Pedal,                                   
14 Register

Stationen:

Mittagessen in Jáchymov
Dreifaltigkeitskirche Kláštěrec nad Ohří
Franziskanerklosterkirche Kadaň 

Kirche St. Joachim und St. Anna Jáchymov 

Kirche Mariä Himmelfahrt Most 
Reisekaffeetrinken in Kadaň

Rückkehr: ca. 21.30 Uhr (Kreuzkirche Dresden)
Start: 8.00 Uhr (Kreuzkirche Dresden)

Hochbarocke Klosterorgel

2021 restauriert und teil-
rekonstruiert durch Attentus 
Qualitatis (Ku im bei Brno) ř

2 Manuale und Pedal,                                       
19 Register 

Franziskanerklosterkirche                
der Verkündigung Mariae        
Kadaň (Kaaden)

1749 erbaut von                                       
Ferdinand Schwabl (Prag)                    

Barocke Chororgel

2 Manuale und Pedal,                                       
14 Register

Kirche Mariä Himmelfahrt   
Most (Brüx)

1739 bis 1941 erbaut von                       
Václav Stark (Loket)                                     
1991/92 restauriert durch                           
Rieger-Kloss (Krnov/Jägerndorf)

1991 restauriert und erweitert 
durch Rieger-Kloss 
(Jägerndorf/Krnov)                           

spielbar zusammen mit                            
der barocken Hauptorgel   

Modernes Auxiliarwerk

3 Manuale und Pedal,                            
62 Register

Kirche Mariä Himmelfahrt   
Most (Brüx)


